
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0900/2024 der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend 
Umleitungen Feste und Veranstaltungen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
1. Weshalb wurde der Antrag aus dem Jahr 2022 bis heute nicht durch das zuständige Wirt-
schaftsdezernat umgesetzt? Weshalb gibt es weiterhin keine Umleitung für die Radroute ent-
lang des Rheins für den Weinstand, den Weinsalon am 2. April und zuletzt den Mainzer-
Rheinfrühling? 
 
Bei dem Antrag handelt es sich um eine Aufgabe, die nicht nur auf ein Dezernat begrenzt ist. 
Vielmehr sind mehrere Stellen in der Verwaltung aus unterschiedlichen Dezernaten tangiert.  
 
Die beteiligten Stellen befinden sich im Abstimmungsprozess.  
 
 
2. Wann wird der Antrag 1347/2022 durch das für städtische Feste/Veranstaltungen und 
Überlassung öffentlicher Räume zuständige Wirtschaftsdezernat umgesetzt? 
 
Wie unter 1. ausgeführt, befindet sich die Verwaltung bezüglich der Umsetzung des Antrags 
1347/2022 im Abstimmungsprozess. Wann dieser abgeschlossen ist, kann derzeit aber noch 
nicht gesagt werden.  
 
 
3. Hat es seitens des Wirtschaftsdezernates mittlerweile Gespräche mit der Verkehrsverwal-
tung zur Erstellung einer Standardumleitung (Punkt 3 des Antrags 1347/2022) und einer dau-
erhaften Alternativroute (Punkt 4 des selbigen Antrags) gegeben und was ist das Ergebnis? 
 
Ja, mittlerweile hat es Gespräche zwischen den beteiligten Stellen aus den Dezernaten III und 
V gegeben. Diese sind jedoch noch nicht abgeschlossen.  
 
 
Mainz, 03.09.2024 
 
gez. 
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